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Presseaussendung, 22.12.2023 

Museum Fronfeste in Neumarkt am Wallersee:  

Neues Buch beleuchtet die Freundschaft zwischen Sepp Forcher und 

Johann Weyringer 

 

- Der legendäre ORF-Moderator starb im Dezember vor zwei Jahren 

- “Weggefährten. Sepp Forcher und Johann Weyringer” beeindruckt mit 

außergewöhnlichen Texten und Bildern 

 

(22.12.2023, Neumarkt/Salzburg) - Sepp Forcher und Johann Weyringer fanden ihre 

große Verbindung nicht nur in der Kunst, sondern auch in den familiären 

Lebensgeschichten. In langen Gesprächen und Begegnungen am Stubentisch ergaben 

sich außergewöhnliche Berührungspunkte - Geschichten von Bergerlebnissen in den 

Südtiroler und österreichischen Bergen oder von Reisen in die Schweiz und nach Bhutan. 

Anlässlich des zweiten Todestages von Sepp Forcher wurde nun in Neumarkt am 

Wallersee das neue Buch “Weggefährten. Sepp Forcher und Johann Weyringer” 

vorgestellt. Es ist ab sofort im Museum Fronfeste erhältlich, wo bis 24. Februar auch noch 

eine Ausstellung über die besondere Freundschaft der beiden Salzburger zu sehen ist. 

 

Weiters ist das neue Buch im Stadtgemeindeamt Neumarkt sowie in der Gärtnerei Trapp 

erhältlich. Bilder mit Bergmotiven, Fotoalben und Mitbringsel dieser Reisen, die später 

ihren Platz im Lieferinger Wohnhaus von Sepp und Helli Forcher fanden, ergänzen das 

umfassende Werk mit beeindruckenden Fotografien und Kurztexten von Walter Müller zur 

langjährigen Freundschaft der beiden Weggefährten. Die Publikation zur Person Sepp 

Forchers beleuchtet die vielen, mitunter auch weniger bekannten Seiten im Leben der 

österreichischen Legende und seinem Freund Johann Weyringer.  
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Presseaussendung, 24.11.2023 

Spannender Informationsabend in Neumarkt am Wallersee: 

Wie wird Wohnen wieder attraktiv und leistbar? 

 

- Expertenvorträge, Diskussionen und Workshops im Festsaal der 

Stadtgemeinde  

- Bürgermeister Adi Rieger begrüßte rund 30 Entscheidungsträger und 

Stakeholder 

 

(24.11.2023, Neumarkt/Salzburg) - Wohnen ist ein Grundbedürfnis, es soll leistbar und 

attraktiv sein. Doch ist das heute unter den gegebenen Umständen in unserer Region 

noch möglich? Dieser Frage gingen kürzlich Experten im Rahmen einer 

Informationsveranstaltung im Festsaal der Stadtgemeinde Neumarkt am Wallersee nach. 

Dabei sollte ein Bewusstsein für qualitätsvolle, nachhaltige Siedlungsentwicklung und 

flächensparendes Bauen geschaffen sowie Chancen für ressourcenschonendes Bauen und 

Wohnen aufgezeigt werden.  

 

Rund 30 Entscheidungsträger und Stakeholder waren der Einladung gefolgt. “Leistbares 

Wohnen kann nur gemeinsam von uns allen verwirklicht werden. Von uns Gemeinden, 

die für die Raumordnung in ihrem Zuständigkeitsbereich und somit auch für den 

sparsamen Umgang mit Grund und Boden zuständig sind, sowie dem Land Salzburg, das 

die richtigen, treffsicheren Fördermaßnahmen gestalten und Grundsätze im Bereich der 

Raumordnung festlegen muss”, erklärte Neumarkts Bürgermeister Adi Rieger in seiner 

Eröffnungsrede, an deren Anschluss die Baulandsicherungsgesellschaft Land-Invest sowie 

das Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen (SIR) ihre Tätigkeitsfelder und 

Aufgabenbereiche vorstellten. 

 

Boden sparen durch Verdichtung 

 

Impulsreferate lieferten dann den fachlichen Input, versuchten zu sensibilisieren sowie 

Alternativen und Chancen für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung aufzuzeigen. Neben 

den Fachbeiträgen waren aber auch die Teilnehmenden gefragt, sich aktiv einzubringen. 

Abgerundet wurde der Termin durch spannende Diskussionen sowohl im Plenum als auch 

im Rahmen einer Posterausstellung. Mit der Besprechung der konkreten Situation in der 

Gemeinde Neumarkt anhand eines großen Plans sowie dem intensiven Austausch und 

Netzwerken beim gemütlichen Ausklang wurde der Abend beendet. 

 

Einigkeit herrschte darüber, dass bodensparende Alternativen zur Neuwidmung immer 

bevorzugt werden sollten. Wird Bauland neu gewidmet, ist auf einen möglichst zentralen 

und gut erschlossenen Standort sowie eine bodensparende Bebauung durch verdichtete 

Bauweise zu achten. Für die Gemeinden bleibt es in jedem Fall eine große und spannende 

Aufgabe, passendes Wohnraumangebot zu leistbaren Konditionen zu schaffen. Dennoch: 

Die Gestaltungsmöglichkeiten sind vielfältig, und das aktive Mitgestalten bringt für die 

Gemeinde viele Vorteile, die sie unbedingt nutzen sollte. 
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Presseaussendung, 10.11.2023 

Bauprojekt “Mein Statz” in Neumarkt am Wallersee: 

Stadtzentrum wird durch Neugestaltung der nördlichen Einfahrt gestärkt 

- Es entstehen Einheiten für Betreutes Wohnen, freifinanzierte Wohnungen, ein 

Tageszentrum, ein Senioren-Pflegestützpunkt sowie ein Geschäft 

- 25 Stellplätze des ehemaligen “Lötschenparkplatzes” werden wiederhergestellt 

- Bürgermeister Adi Rieger entgegnet Kritik an Kosten und Finanzierung  

(10.11.2023, Neumarkt/Salzburg) - In Neumarkt am Wallersee nimmt die Neugestaltung 

der Ortseinfahrt aus Richtung Straßwalchen konkrete Formen an. Mit dem Neubauprojekt 

an der Hauptstraße auf Höhe der Kirche entstehen 21 Einheiten für Betreutes Wohnen, 

ein Pflegestützpunkt, ein Tageszentrum für Senioren, ein Geschäftslokal sowie zehn frei 

finanzierte Wohnungen. Bürgermeister Adi Rieger zeigt sich über die Aufwertung des 

Ortsbilds am Untermarkt erfreut und betont: “Endlich erhält das Stadtzentrum auch von 

Norden her eine attraktive Einfahrt. Zudem trägt dieses Projekt durch die klassische 

Nachverdichtung zum sparsamen Umgang von Grund und Boden bei.” 

An der zentralen Adresse Hauptstraße 48 nahe des Statzenbachs - es trägt daher auch 

den Namen “Mein Statz” - werden insgesamt sieben Wohngebäude mit einer Tiefgarage, 

jeweils einem Erdgeschoß, zwei Stockwerken und einem ausgebauten Dachgeschoß 

errichtet. Die Betreuungseinrichtungen für Senioren werden von der Caritas Salzburg 

betrieben. “Wir schaffen hier für unsere älteren Mitmenschen ein zusätzliches betreutes 

Angebot und können so auch zur Entlastung pflegender Angehöriger beitragen”, erklärt 

Rieger. 

Lötschenparkplatz: Kostenaufteilung für Wiederherstellung mehrmals beschlossen 

Wichtig für den Stadtkern: Die 25 Stellplätze des ehemaligen “Lötschenparkplatzes” 

werden wiederhergestellt und bleiben somit öffentlich erhalten. Zudem soll der ganze 

Bereich durch eine Neugestaltung an Attraktivität gewinnen. Der jüngst angebrachten 

Kritik an der Kostenbeteiligung der Gemeinde entgegnet der Bürgermeister: “Eine 

Kostenteilung zwischen Baufirma und Gemeinde war von Anfang an klar und wurde in 

den der Gemeindegremien insgesamt fünfmal beschlossen. Nach Abzug der 

Beteiligungskosten durch den Bauträger und aller Förderungen wird uns die 

Neugestaltung des Lötschenparkplatzes statt ursprünglich über 300.000 Euro maximal 

100.000 Euro kosten.” 

Ebenso weist Rieger die Aussage, in der Finanzierung herrsche ein "Durcheinander", 

entschieden zurück: “Die Finanzen der Stadtgemeinde Neumarkt werden von unserem 

Finanzdirektor seit Jahren ordentlich geführt und immer lückenlos dargestellt. Die 

Finanzverwaltung für ihre gute Arbeit zu kritisieren ist absolut unangebracht. Als 

Bürgermeister stehe ich uneingeschränkt hinter allen meinen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern.” 

Die Fertigstellung des Bauprojekts “Mein Statz” ist im Frühjahr des kommenden Jahres 

geplant. 

  



 

krone.at, 09.11.2023 

Flachgautunnel: Anrainer warnen vor Risiken 

 

Die ÖBB laden am Donnerstag in Neumarkt zum Dialog über den viergleisigen 

Bahnausbau im Flachgau. Bürger der massiv betroffenen Gemeinde Köstendorf 

protestieren im Vorfeld. 

Schon seit Jahren stoßen die Österreichischen Bundesbahnen mit ihren Plänen zum 

vierspurigen Gleisausbau der Westbahnstrecke auf großen Widerstand. Der wird sich am 

Donnerstag wieder zeigen. Die ÖBB laden Bürger zum Dialogforum in die HLW Neumarkt, 

um den Planungsstand vorzustellen. Die Bundesbahnen wollen heuer endlich ihre 

Unterlagen zur Umweltverträglichkeitsprüfung einreichen. 

Tunnel zwischen Köstendorf und Kasern auf 16,5 km Länge 

Köstendorf ist als Standort der Tunneleinfahrt massiv von dem Projekt betroffen. Genau 

von hier bis Kasern sind zwei 16,5 Kilometer lange Bahntunnel vorgesehen. Sie sollen mit 

je einem Gleis die zweigleisige Bestandsstrecke, die auch entlang des Wallersees 

verläuft, ergänzen. Die „Interessengemeinschaft Bahntunnel Flachgau betroffener 

Bürger“ warnt unter anderem eindringlich vor einer Gefährdung des Trinkwassers durch 

die Tunnelbohrungen. Auf Anfrage antworten die ÖBB, „eine gesicherte Wasserführung 

ist ein wesentlichster Eckpfeiler des Vorhabens“. Nach menschlichem Ermessen würden 

keine Auswirkungen auf die örtlichen Wasserversorger drohen. 

Ortschef fordert Notplan zur Wasserversorgung 

Wolfgang Wagner reicht das nicht. Der Köstendorfer Bürgermeister steht im Namen 

seiner Gemeinde zu dem Ausbau, fordert aber: „Die ÖBB müssen uns einen Plan vorlegen 

für den Fall, dass doch etwas passiert. Wassertanks als Notversorgung können nicht die 

Lösung sein.“ Die Sorgen der Bürgerinitiativen verstehe er sehr gut, sie erwarte eine 

Riesenbelastung über Jahre. Seine Gemeinde erhoffe sich vom Ausbau engere Takte für 

S-Bahn und Regionalverkehr. Die bisherigen Dialogforen hätten schon mehrere 

Verbesserungen gebracht. 

Link zum Artikel: 

https://www.krone.at/3160557 

  

https://www.krone.at/3160557


 

Bezirksblätter Flachgau, 08.11.2023 

 

  



 

meinbezirk.at, 03.11.2023 

 

  

 

Link zum Artikel: 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/powerfrauen-in-neumarkt-am-

wallersee_a6359027 

https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/powerfrauen-in-neumarkt-am-wallersee_a6359027
https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-lokales/powerfrauen-in-neumarkt-am-wallersee_a6359027


 

Presseaussendung, 03.11.2023 

Echte “Powerfrauen” in Neumarkt am Wallersee: 

Katharina Windhager erneut zur Ortsbäuerin gewählt  

(03.11.2023, Neumarkt/Salzburg) - Ein deutliches Zeichen setzten kürzlich rund 50 Jung- 

und Altbäuerinnen in Neumarkt am Wallersee: Im Rahmen einer eindrucksvollen 

Versammlung im Gasthaus Eggerberg wählten sie erneut einstimmig Katharina 

Windhager zur Ortsbäuerin der Flachgauer Stadtgemeinde. Neben 

Bezirksbauernkammer-Obmann Johann Frenkenberger, LAbg. und Bezirksbäuerin Nicole 

Leitner, Ortsbauer Johann Ebner und Bauernbundobmann Manuel Ensinger zeigte sich 

auch Bürgermeister Adi Rieger beeindruckt: “Die Bäuerinnen sind allesamt echte 

Powerfrauen, sie agieren längst als wichtige und tragende Säulen unserer 

Landwirtschaft.” 

In Salzburg werden derzeit circa 40 Prozent der bäuerlichen Betriebe von Frauen geführt, 

sie waren von jeher häufig prägend für viele Höfe. Auf diese Tatsache verwiesen auch 

Bezirksbäuerin Nicole Leitner und Hannah Mösenbichler, Wirtschaftsberaterin der 

Landwirtschaftskammer Salzburg, vor der Wahl in einem Kurzvortrag: “Bis heute ist 

kaum ein Bereich unserer Gesellschaft so sehr von Tradition geprägt wie die 

Landwirtschaft. Doch deutliche Veränderungen sorgen für frischen Wind. Zeigen wir, was 

wir können: hochwertige Lebensmittel erzeugen, Botschafterin sein, Funktionärin sein, 

Managerin sein und darauf achten, dass sich jeder am Hof in jenen Bereichen entfalten 

kann, die ihm oder ihr Freude bereiten.” 

“Miteinander von Jung und Alt” 

Katharina Windhager wurde nach fünf Jahren erneut zur Ortsbäuerin gewählt. Sie 

betonte: “Das Miteinander von Jung und Alt liegt mir besonders am Herzen. Der 

Zusammenhalt in unserem Ort ist eine Klasse für sich und gemeinsam können wir 

unseren Berufsstand bei Veranstaltungen, Schule am Bauernhof oder im direkten 

Gespräch gut nach außen vertreten.” Neumarkts Bürgermeister gratulierte zur 

Wiederwahl als Ortsbäuerin und zur einstimmigen Wahl des dazugehörigen Ausschusses 

und betonte: “Ich bin wirklich sehr stolz und dankbar, so aktive Bäuerinnen in unserer 

Gemeinde zu haben. Herzlichen Dank für die zahlreichen Aktivitäten im gesellschaftlichen 

Leben in unserer lebens- und liebenswerten Gemeinde sowie für die gute Gemeinschaft 

und den gelungenen Zusammenhalt zwischen Jung und Alt. 
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Presseaussendung, 19.10.2023 

Verdienstzeichen des Landes für Museumsleiterin 

Ingrid Weese-Weydemann aus Neumarkt am Wallersee von 

Landtagspräsidentin Brigitta Pallauf ausgezeichnet 

 

(19.10.2023, Neumarkt/Salzburg) - Große Ehre für Ingrid Weese-Weydemann: Die 

Leiterin des Museums Fronfeste in Neumarkt am Wallersee wurde mit dem 

Verdienstzeichen des Landes Salzburg ausgezeichnet. Die Verleihung erfolgte durch 

Landtagspräsidentin Brigitta Pallauf im Rahmen eines großen Festaktes in der Salzburger 

Residenz. Weese-Weydemann ist seit Jahrzehnten überregional und international im 

Museumsbereich tätig und insbesondere der Salzburger Volkskultur sehr verbunden. Die 

Flachgauerin war langjähriges Mitglied des Landeskulturbeirates und von 2017 bis 2021 

deren Vorsitzende. 

 

“Ingrid Weese-Weydemann hat unser Museum Fronfeste von einem ursprünglichen 

Heimatmuseum zu einem überregionalen, lebendigen und bekannten Programm-Museum 

auf- und ausgebaut. Partizipation, Kunstvermittlung und Nachhaltigkeit stehen dabei im 

Mittelpunkt. Im Namen der Stadtgemeinde Neumarkt gratuliere ich unserer hochaktiven 

Museumsleiterin zu dieser hohen und außerordentlich verdienten Auszeichnung”, freute 

sich Bürgermeister Adi Rieger mit seiner Schwester. 

www.neumarkt.at | www.fronfeste.at 
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Presseaussendung, 28.09.2023 

Farbenfrohe Tradition: 
Großer Andrang beim 37. Ruperti-Stadtfest in Neumarkt am 
Wallersee 

 
(28.09.2023, Neumarkt/Salzburg) - Das 37. Ruperti-Stadtfest in Neumarkt am 
Wallersee lockte am vergangenen Wochenende trotz unbeständigen Wetters 
zahlreiche Besucher in die Hauptstraße der Stadt. Den Auftakt bildete - angeführt 
von der Trachtenmusikkapelle Neumarkt - der traditionelle Umzug, an dem rund 
zehn örtliche Vereine mit hunderten Mitgliedern teilnahmen. Oldtimerfahrzeuge 
aus Neumarkt und Mattsee rundeten das bunte Bild ab. Die feierliche Eröffnung 
des Festes erfolgte mit dem traditionellen Bieranstich durch Bürgermeister Adi 
Rieger, der die Gäste herzlich willkommen hieß und die Bedeutung der 
Veranstaltung für die örtliche Gemeinschaft hervorhob. 

An rund 60 Ständen genossen die Besucher kulinarische Köstlichkeiten aus der 
Region. Die Bewirtung wurde größtenteils von örtlichen Gastronomen und 
Vereinen übernommen. Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm sorgte für 
Unterhaltung für Groß und Klein: Handwerker zeigten ihr Können und für Kinder 
gab es Hüpfburgen und Kinderschminken. Eine spannende Attraktion kam 
besonders gut an: Mithilfe eines Mobilkrans hatten Besucher die Möglichkeit, eine 
spektakuläre Aussicht auf Neumarkt und Umgebung zu genießen. Die dabei 
gesammelten Spenden kommen der regionalen Rettung zugute. 
 
Musikalische Highlights setzten fünf Live-Music-Acts auf zwei Bühnen. Die 
“Irrsdorfer Tanzlmusi” und die “Trachtenmusikkapelle Neumarkt” eröffneten das 
Programm mit traditioneller Bauernherbst-Stimmung, gefolgt von Rock- und Pop-
Hits durch “Les-Affaires” und “Start-Up”. Zum Abschluss heizte die Band "Die 
Glorreichen Halunken" dem Publikum ein und rundete ein gelungenes Fest ab, das 
Tradition und Moderne perfekt vereinte. Bürgermeister Rieger zeigte sich erfreut 
über die hohe Besucherzahl und die erfolgreiche Umsetzung des Festes, das 
einmal mehr eindrucksvoll die lebendige Gemeinschaft und das Brauchtum in 
Neumarkt am Wallersee präsentierte. 
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Lebendiges NS-Gedenken statt toter Denkmäler 

 

Abseits verwitterter Soldaten-Monumente etabliert sich in Salzburg-Land eine innovative 

Erinnerungskultur zum Widerstand im Zweiten Weltkrieg.   

„Wenn etwas herumsteht, ist es tot“, sagt Albert Lichtblau, „es wird ignoriert.“ Deshalb 

sucht der Salzburger Historiker nach Alternativen zu den vielen Gedenksteinen, die es 

überall in Österreich gibt und die an „Helden“ des Zweiten Weltkrieges oder die Opfer des 

NS-Regimes gemahnen. Das Projekt „Orte des Gedenkens“, an dem er als 

Wissenschaftler mitwirkt und an dem sich leitend die Kunsthistorikerin Hildegard 

Fraueneder und der Historiker Robert Obermair beteiligen, will laut Eigendefinition 

Menschen durch Bewegung aufrütteln, die Jugend erreichen und Diskussionen in Gang 

setzen - mit künstlerischen Mitteln. Und das Gedenken soll „dezentral“ in die Dörfer 

gebracht werden. Welcher Künstler zum Zug kommt, wird durch einen Wettbewerb 

ermittelt. 

Dieser Zugang ist ungewöhnlich in einem Land, in dem Kameradschaftsbünde oft immer 

noch das Monopol auf die Weltkriegserinnerung haben und die Grabmäler gefallener 

Soldaten zu Allerheiligen mit Kränzen geschmückt werden. Wo die, die 1939 bis 1945 an 

der Front gekämpft haben, „richtig gehandelt“ und die, die sich widersetzt haben, bis 

heute als „nicht ehrenhaft“ abgetan werden.  

Glas splittert  

Kontroversen sind also vorprogrammiert. In Neumarkt am Wallersee etwa, wo 

Glas splitterte, als eigens für das Kunstprojekt aufgestellte Fenster mit Steinen 

zerschossen wurden: eine Aktion des Bildhauers Bernhard Gwiggner. Unweit des 

Neumarkter „Heldendenkmals“ für die Gefallenen des Zweiten Weltkrieges wurde mit den 

Steinwürfen des christlich-sozialen Nazi-Feindbildes Georg Rinnerthaler gedacht, dessen 

Gasthaus einst von einem entfesselten Mob demoliert worden war. Der Nazi-Terror sollte 

künstlerisch nacherlebbar gemacht werden, so das Konzept Gwiggners. Die 

Teilnehmer:innen konnten in die Rolle des Opfers schlüpfen, indem sie sich hinter das 

Glas stellten. Oder in die Täter:innen-Rolle, indem sie die Steine warfen. „Am 

nachdrücklichsten die Fenster eingeschossen haben Politiker:innen“, verriet Gwiggner der 

WZ. „Das Projekt hat für Irritation gesorgt“, sagt Stefanie Ruep, Sprecherin des Projekts. 

„Es war in Neumarkt ein Jahr lang Gesprächsthema.“ Nicht nur Steine prallten an Glas - 

verschiedene Geschichtsbilder kollidierten miteinander. Und es gab im Gemeindesaal 

lautstarke Diskussionen. 

Eine mutige Frau 

Bei einem weiteren, derzeit in Hallein laufenden Projekt geht es darum, mit der 

kommunistischen NS-Widerstandskämpferin Agens Primocic „eine mutige Frau sichtbar 

zu machen”, wie Ruep sagt: „Die Rolle von Frauen im NS-Widerstand ist zumeist 

unterbeleuchtet, sie wird nicht erzählt.“ Primocic hat 1943 einem Partisanen die Flucht 

aus einem Nebenlager des KZ Dachau ermöglicht und knapp vor dem Kriegsende weitere 

17 KZ-Häftlinge vor dem Tod bewahrt. Nach dem Krieg war sie lang Gemeinderätin der 

Kommunistischen Partei und ist vielen Menschen bis heute lebhaft in Erinnerung. 

Die Künstlerin Katharina Hofer hat das Leben der Widerstandskämpferin dargestellt. Sie 

erklärt gegenüber der WZ, was ihr Projekt nicht enthält: „Monumentales, Statisches, eine 

Installation, eine Gedenktafel, etwas Bleibendes.“ Was sie hingegen will: „Eine 

Lebendigkeit schaffen, etwas, was sich entwickelt.“ Also gibt es ein rotes Auto, das alle 

sechs Wochen in Hallein umgeparkt wird und auf dem Informationen zu Primocic und ein 

QR-Code, der zu Podcasts führt, zu finden sind. Damit soll die Jugend direkt 

angesprochen werden. Ein Auto deshalb, weil Hofer aufgefallen ist, dass Primocic „für 

ihre Zeit extrem mobil und sehr viel unterwegs war - mit dem Fahrrad, das sie sich als 

Arbeiterin in einer Tabakfabrik leisten konnte, und der Bahn. Um zu helfen und 

Widerstand zu leisten.“ Hofer hat einen „Hörspaziergang“ gestaltet, der an für Primocic 



zentrale Stellen in Hallein führt. Weil die Zeitzeug:innen aussterben, sei es ihr wichtig 

gewesen, dass in den Podcasts Menschen „unmittelbar und aus ganz unterschiedlichen 

Gruppen“ zu Wort kommen, die sich mit der Person Primocic, dem NS-Widerstand und 

dem Holocaust beschäftigt haben. Und es gibt ein Schulprojekt, in dem die Schüler:innen 

einen eigenen „Hörspaziergang“ gestalten sollen. Gleich wie in Neumarkt war das 

Interesse der Menschen an der Aktion groß. Irritation gab es in Hallein kaum: „Das hängt 

damit zusammen, dass Primocic sehr alt wurde und fast jeder hier sie kannte“, sagt 

Ruep. 

Streit um Deserteure bis heute 

Eine weitere Aktion ist in Vorbereitung, der künstlerische Ideenwettbewerb wurde 

ausgeschrieben. Hier geht es um sechs Deserteure, die sich während des Zweiten 

Weltkrieges in der Gegend um Goldegg im Pongau versteckt hatten. Sie wurden am 2. 

Juli 1944 von 1.000 Männern der SS und 60 Angehörigen der Gestapo umstellt, nur einer 

kam mit dem Leben davon. Unterstützer der Deserteure, darunter viele Frauen, wurden 

ins KZ verschleppt. Es sei bis heute nicht gelungen, in Goldegg „adäquat“ an diese 

Deserteure zu erinnern, sagt Historiker Lichtblau. Sie werden in der Ortschronik von 

2008 als „Landplage“ bezeichnet. Eine Überarbeitung der Chronik würdigt die Deserteure 

ebenfalls nicht explizit als Widerstandskämpfer. Weil das Konfliktpotenzial groß ist, wird 

die Kunstaktion ab Mai 2024 in St. Johann und nicht in Goldegg stattfinden und des 

„Unterstützungs-Widerstands“ gedenken. Bis heute werden die Deserteure in Goldegg 

kritisch beurteilt. Ein Gedenkstein, der schließlich durchgesetzt werden konnte, wurde 

geschändet. 

Für Lichtblau ist jedenfalls klar, dass herkömmliche Heldendenkmäler „ein erbärmliches 

Zeichen“ sind. Und dass NS-Aufarbeitung auch eine therapeutische Funktion haben kann: 

„Jedes Sprechen ist besser als Schweigen.“ In diesem Zusammenhang verweist der 

Historiker auf eine interaktive Audioskulptur in Linz, die widerständigen Frauen während 

der NS-Zeit gewidmet und mit „5 vor 12“ betitelt ist. Dort treffen einander jeden 

Samstag pünktlich fünf Minuten vor zwölf Uhr Frauen. Einfach nur, um laut zu schreien. 

Link zum Artikel: 

https://www.wienerzeitung.at/a/innovatives-gedenken 
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Presseaussendung, 22.09.2023 

Museum Fronfeste erhielt drei neue Gemälde 

- Großzügige Schenkung durch die Salzburger Sparkasse Neumarkt 

- Bilder von Ulf Adlhart ergänzen die Sammlung regionaler Künstler und werden 

ab 14.11. ausgestellt 

(22.09.2023, Neumarkt/Salzburg) - Großzügige Schenkung für die Stadtgemeinde 

Neumarkt am Wallersee: Die Salzburger Sparkasse Neumarkt übergab drei Gemälde von 

Ulf Adlhart an das Museum Fronfeste, die dort ab dem 14. November ausgestellt werden. 

“Die Bilder sind eine besondere Ergänzung der Werke, die wir schon in unserer 

Sammlung vorweisen können”, freute sich Ingrid Weese-Weydemann, Leiterin des 

Museums Fronfeste, gemeinsam mit Bürgermeister Adi Rieger im Rahmen der Übergabe.  

Die Bilder von Adlhart, ehemaliger Direktor der Volksschule Schleedorf, zeigen die 

Landschaft des Wenger Moores und die Stadtansicht von Neumarkt am Wallersee. “In 

unserer Sammlungsstrategie geht es vor allem um das Thema Künstler und 

Künstlerinnen in und aus Neumarkt, beginnend mit dem 16. Jahrhundert”, erklärt Weese-

Weydemann. Für die Stadtgemeinde bedeute diese Schenkung einen weiteren Schritt, 

das historische Bild Neumarkts abzurunden.  

Hans-Jürgen Kriechhammer und Wolfgang Schissl, Leiter der Neumarkter Sparkassen-

Filiale betonten: “Als Bank ist es uns wichtig, Kunstwerke zu erhalten und sichtbar zu 

machen. Umso mehr freuen wir uns, diese außerordentlich schönen Gemälde an die 

Stadtgemeinde und das Museum Fronfeste übergeben zu dürfen.” 
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Presseaussendung, 29.06.2023 

Verleihung der Ortstafel „Gesunde Gemeinde“ für Neumarkt am 

Wallersee 

Tolle Eigeninitiative: Flachgauer Bürger zeigen viel Engagement beim Thema 

“Gesundheit für alle” 

(29.06.2023, Neumarkt/Salzburg) - Seit mehr als fünf Jahren setzt sich Neumarkt am 

Wallersee verstärkt für die Gesundheit seiner Bewohner und Gäste ein. Die Initiative 

einiger Freiwilliger hat sich stetig weiterentwickelt und inzwischen werden von einem 

höchst engagierten Team jedes Jahr zahlreiche neue Projekte und Aktionen zu diesem 

wichtigen Thema ins Leben gerufen. Nun wurden der Flachgauer Stadt für die zahlreichen 

Aktivitäten im Rahmen des 4. Neumarkter Gesundheitstages die Ortstafel “Gesunde 

Gemeinde” verliehen. 

Bürgermeister Adi Rieger ist stolz auf seine aktiven Bürgerinnen und Bürger: “Besonders 

freut mich das ehrenamtliche Engagement unseres Arbeitskreises. Die Bewohnerinnen 

und Bewohner von Neumarkt übernehmen Eigenverantwortung und wollen etwas 

Sinnvolles für die Allgemeinheit leisten - das ist sehr vorbildlich. Das Team rund um 

Bettina Gruber präsentiert sich äußerst umtriebig und setzt sich mit vielen Projekten, 

Aktivitäten und Informationskampagnen für die Gesundheit von uns allen ein. Herzlichen 

Dank dafür im Namen der gesamten Stadtgemeinde.” 

Gesundheitstage, Wanderungen, Workshops und Vortragsreihen 

Im Jahr 2017 wurde in Neumarkt am Wallersee auf einstimmigen Beschluss der 

Gemeindevertretung eine Umfrage zum Thema „Gesunde Gemeinde 

Neumarkt“ durchgeführt. Die Ergebnisse, Ideen und Wünsche wurden der Allgemeinheit 

präsentiert und rasch fand sich eine Gruppe von Freiwilligen zu einem Arbeitskreis 

zusammen. Seitdem wurden zahlreiche Aktionen wie Gesundheitstage, Wanderungen, 

Workshops und Vortragsreihen umgesetzt. 

“Wir sind ein bunt gemischtes Team, kommen aus verschiedenen Branchen und bringen 

unterschiedliche Stärken und Fähigkeiten ein”, sagt Bettina Gruber. “Mit vielen guten 

Ideen und Engagement organisieren wir jedes Jahr ein buntes Programm. Wir wollen 

bewegen und den Neumarkter Bürgerinnen und Bürgern erlebbare Erfahrungen und 

fühlbare Emotionen ermöglichen, die sie ganzheitlich gesund halten. Neben bisher drei 

Gesundheitstagen gibt es jedes Jahr verschiedene Bewegungsangebote sowie Vorträge 

zur psychischen Gesundheit und Ernährung, wobei im Programm auch immer ein starker 

Bezug zur Natur besteht.” 

Unterstützt wird Grubers Team durch den vom Land Salzburg mit der Umsetzung des 

Projekts “Gesunde Gemeinde” betrauten Verein AVOS. Auch das Programm für 2023 ist 

bunt und vielfältig. Unter anderem gibt es Kräuterführungen, einen Besuch beim 

Samshofbauer, eine Exkursion zu Firma EZA, Vorträge über Frauenkräuter und 

Männerpflanzen sowie Demenz, Rückengymnastik und Wanderungen durch ganz 

Neumarkt. 

www.neumarkt.at/gesunde_gemeinde 
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ORF Salzburg heute, 10.05.2023 

Verlassenschaft von Sepp Forscher wird versteigert 

Der Nachlass von Heli und Sepp Forcher, die beide Ende 2021 verstorben sind, wurde 

zum Teil online versteigert - und im Sinne des Ehepaares aufgeteilt. 

 

 

  

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Salzburg-heute/70019/Salzburg-

heute/14178450/Verlassenschaft-von-Sepp-Forscher-wird-versteigert/15391507 
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Presseaussendung, 05.05.2023 

Museum Fronfeste in Neumarkt am Wallersee:  
Neue Ausstellung beleuchtet die Freundschaft zwischen Sepp 

Forcher und Johann Weyringer 

- Kunstwerke, Original-Objekte und Autografen des Flachgauer Künstlers  

- Stationen aus dem außergewöhnlichen Leben des Kult-Moderators  

(05.05.2023, Neumarkt/Salzburg) - Das Museum Fronfeste in Neumarkt am Wallersee 

präsentiert ab Freitag, dem 12. Mai, eine Ausstellung über die besondere Freundschaft 

zwischen Sepp Forcher und Johann Weyringer. Gezeigt werden unter anderem die 

Sammlung der Kunstwerke von Johann Weyringer, eine Auswahl an Original-Objekten 

und Autografen sowie Stationen aus dem außergewöhnlichen Leben des Kult-Moderators 

der ORF-Sendung "Klingendes Österreich". Die Ausstellung kann bis zum 24. Februar 

2024 besucht werden.  

“Alle Kunstwerke von Hans Weyringer, die Sepp Forcher mit seiner Frau Helli im Laufe 

der Zeit in seinem Lieferinger Wohnhaus gesammelt hatte, hat er nach seinem Tod als 

Nachlass der Stadtgemeinde Neumarkt vermacht - mit der Auflage, diese Objekte in der 

Heimatgemeinde des Künstlers und Ehrenbürgers Weyringer auch der Öffentlichkeit 

zugänglich zu machen”, erklärt Ingrid Weese-Weydemann, Leiterin des Museums 

Fronfeste. “So entstand auch die Idee zu dieser Ausstellung. Sie beleuchtet vor allem die 

gemeinsame Liebe von Forcher und Weyringer zur heimischen Natur sowie deren 

unzählige Reisen und Erfahrungen in den Südtiroler und österreichischen Bergen. Vor 

allem die Neugier des ‘Dahinter-Blickens’ verbindet die langjährigen Freunde.” 

 

Teilhabe am künstlerischen Entstehungsprozess 

Sepp Forcher und Johann Weyringer - gemeinsam Erlebtes, Reisen und die Welt der 

Berge führten zu philosophischen Gesprächen, Texten und Bildern. Die Teilhabe am 

künstlerischen Entstehungsprozess dokumentiert sich in einigen Beiträgen im 

"Klingenden Österreich". Ein eigenes Rom-Kapitel zeugt von der Liebe zur Stadt und ihrer 

Kultur sowie Forchers Interesse, den damals entstanden Weyringer-Glaskunstwerken in 

der Kirche Santa Maria del Anima zusammen mit seinem Freund zu begegnen. 

Die offizielle Eröffnung der Ausstellung findet mit einer Vernissage am Donnerstag, den 

11. Mai um 19 Uhr statt. “Besucherinnen und Besucher sind herzlich dazu eingeladen, die 

besondere Freundschaft zwischen Sepp Forcher und Johann Weyringer im Museum 

Fronfeste in Neumarkt am Wallersee zu entdecken”, so Museumsleiterin Weese-

Weydemann. Die Ausstellung kann dann bis zum 24. Februar 2024 besucht werden. 

 

www.neumarkt.at  
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Presseaussendung, 27.04.2023 

Neues Tarifsystem mit Nachbesserungen in der Kinderbetreuung beschlossen 

(27.04.2023, Neumarkt/Salzburg) - Gute Nachrichten für alle Eltern von 

Kindergartenkindern in Neumarkt am Wallersee: In der gestrigen 

Gemeindevertretungssitzung wurden die neue Tarifstruktur mit Nachbesserungen 

endgültig beschlossen. Nach Rücksprache mit dem Elternbeirat passt die Flachgauer 

Stadtgemeinde das System an und gestaltet es flexibler für die Eltern. 20 Stunden pro 

Woche bleiben, so wie es die Vorgabe des Landes auch fordert, kostenlos. Danach treten 

gestaffelte Tarife in Kraft, die für nahezu alle Betreuungszeiten günstiger sind als vorher. 

“Ich freue mich sehr, dass wir hier nach durchaus berechtigten Diskussionen nun einen 

sehr guten Weg für die Kinder und ihre Eltern beschlossen haben”, so Bürgermeister Adi 

Rieger. “Gerade der Ganztagestarif wurde nochmals deutlich reduziert, um 

Alleinerziehende voll und ganz zu unterstützen und zu entlasten. Wir geben den Zuschuss 

des Landes zu hundert Prozent an die Eltern weiter. Der Halbtages-Kindergarten ist gratis 

und für Kinder die zwischen 20 und 50 Stunden pro Woche betreut werden, wird es 

wesentlich günstiger.“ 

Neu: Vier klare Staffelungen je nach Betreuungsausmaß 

Bisher wurde der Kindergartentarif in einen Halbtagestarif und einen Ganztagestarif 

unterschieden. Die neuen Kindergartentarife werden in ein Betreuungsausmaß von bis zu 

20 Wochenstunden, 30 Wochenstunden, 40 Wochenstunden und 50 Wochenstunden 

unterteilt. Bei einem Betreuungsausmaß bis 20 Wochenstunden ist der Kindergarten 

beitragsfrei. Bei einer Betreuung bis 30 Wochenstunden beläuft sich der Monatsbeitrag 

auf 20 Euro, bei einer Betreuung bis 40 Wochenstunden auf 40 Euro und bei einer 

Betreuung bis 50 Wochenstunden auf 50 Euro. Es handelt sich hierbei um die 

Elternbeiträge nach Abzug der Förderung durch das Land Salzburg. 

Die neuen Tarife sehen zudem eine soziale Staffelung vor: Je länger die Kinder im 

Kindergarten betreut werden, umso günstiger wird der Tarif. “Wir möchten jene Eltern 

finanziell entlasten, die aufgrund ihrer notwendigen ganztägigen Berufstätigkeit eine 

Betreuung für 40 Wochenstunden und mehr benötigen. Hier haben wir nun im Vergleich 

zu unserem Erstentwurf die neuen Kindergartentarife nachgebessert”, betont 

Bürgermeister Rieger. 

www.neumarkt.at 
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Presseaussendung, 17.04.2023 

Mehr als 200 Jahre im Familienbesitz: 
Das Winklergut in Pfongau wurde als “Erbhof” ausgezeichnet 

  

(17.04.2023, Neumarkt/Salzburg) - Große Ehre für die Familie von Gottlieb und Bettina 

Eppl aus Neumarkt am Wallersee. Ihr im Ortsteil Pfongau gelegenes “Winklergut” wurde 

von Landesrat Josef Schwaiger mit dem Titel “Erbhof” ausgezeichnet. Mindestens 200 

Jahre lang muss ein landwirtschaftlicher Betrieb von derselben Familie bewohnt und 

bewirtschaftet worden sein, damit er Erbhof werden kann. Bei der Familie Eppl trifft dies 

seit dem Jahr 1817 zu, als ihre Vorfahren Andreas und Maria Anna das Gut von der 

Familie Winkhler (damalige Schreibweise mit "h") übernommen hatten. 

Landesrat Schwaiger zeigte sich im Rahmen der Urkundenverleihung von dem Betrieb 

des Guts über Generationen hinweg beeindruckt: “Das zeugt von Durchhaltevermögen 

und Anpassungsfähigkeit. Unsere Bäuerinnen und Bauern halten die Tradition hoch, 

verlieren dabei aber die Zukunft nie aus den Augen und erbringen wertvolle Leistungen 

für die Gesellschaft.” Der Feier wohnten neben den Familienmitgliedern auch 

Landwirtschaftskammer-Direktor Nikolaus Lienbacher, Landesbäuerin Claudia Entleitner 

und Neumarkts Bürgermeister Adi Rieger bei.  
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Presseaussendung, 31.03.2023 

Neumarkt am Wallersee: 

Gestaltungsbeirat erweist sich als wertvoller Beitrag für das Ortsbild 

 

- Das aktuelle Beratergremium ist seit rund einem Jahr in der Flachgauer Stadtgemeinde 

tätig 

- Der Einsatz der drei Architekten lohnt sich für Neumarkt, wie sich zeigt 

(31.03.2023, Neumarkt/Salzburg) - Seit seiner Einsetzung vor einem Jahr tagt der 

Gestaltungsbeirat und Fachbeirat für Raumplanung, Städtebau und Architektur rund alle 

zwei Monate als beratendes Gremium der Stadtgemeinde Neumarkt am Wallersee. Neben 

dem gesetzlichen Auftrag zur Stellungnahme zu Entwürfen von Bebauungsplänen der 

Aufbaustufe umfasst der Wirkungsbereich der Experten auch die Beratung in 

raumplanerischen Angelegenheiten sowie die Begutachtung von sensiblen Bauvorhaben, 

die das Stadtbild wesentlich beeinflussen. Sein Einsatz lohnt sich für Neumarkt, wie sich 

zeigt.  

 

Der Gestaltungsbeirat setzt sich aus den drei Architekten Georg Huber als Vorsitzender, 

Bernhard Kiesenhofer und Erich Wenger zusammen. Bürgermeister Adi Rieger betont den 

Mehrwert, den das Gremium schafft: "Die Einsetzung des Gestaltungsbeirates bringt 

nicht nur für das Ortsbild einen wertvollen Beitrag, sondern auch für die Bauherrn. Durch 

die Beratung des Gestaltungsbeirates erhalten diese oft auch eine Wertsteigerung für ihre 

Immobilie. Zusätzlich wird natürlich auch auf Nachhaltigkeit, sparsamen Grundverbrauch 

und ökologisches Bauen geachtet, was für unsere Stadtgemeinde von besonders großer 

Bedeutung ist." 

Positiver Einfluss auf Bauprojekte bereits sichtbar 

Der positive Beitrag des Gremiums in Neumarkt zeigte sich schon bei mehreren 

Bauprojekten. So sollte beispielsweise ein zweigeschossiges Bestandsobjekt mit 

Garagenanbau in Holzriegel- bzw. Massivbauweise aufgestockt und um eine dritte 

Wohnung erweitert werden. “Durch die Teilnahme der Bauherren bei den Sitzungen des 

Gestaltungsbeirates konnte der zuvor sehr kopflastige Dachkörper mit unruhiger 

Fassadengestaltung zu einem stimmigen Gesamtkonzept entwickelt werden, welches sich 

gut in die Umgebung einfügt”, so der Bürgermeister. “Bei einem großen Wohnbauprojekt 

konnte in Zusammenarbeit mit dem Gestaltungsbeirat die Detailplanung optimiert und 

der verstärkte Einsatz von natürlichen Rohstoffen integriert werden.”  

Auch Kosteneinsparungen für Bauherren möglich 

Der Gestaltungsbeirat unterstützt Bauwerber und Planer bei ihren Bauvorhaben, um eine 

bestmögliche Integration in das städtebauliche Gesamtbild sowie eine optimale Nutzung 

der gegebenen bzw. geplanten Räumlichkeiten zu gewährleisten. Vorsitzender Georg 

Huber betont die Bedeutung der Expertise des Gremiums: "Der Beirat hat den Vorteil, 

dass drei Experten im Team diskutieren und sich eine Meinung bilden können. Oft ist es 

erforderlich, Projekte auch mehrmals zu begutachten. Es kommt auch vor, dass sich der 

Bauwerber durch die Beratung des Gestaltungsbeirates einiges an Baukosten durch 

sinnstiftende Änderungen der Planung spart, ohne die gewünschte Funktionalität zu 

beeinträchtigen." 

www.neumarkt.at  
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Presseaussendung, 03.03.2023 

Große Ehrungen für Neumarkter Bürger 

- Dem ehemaligen Bürgermeister Emmerich Riesner wurde die 

Ehrenbürgerschaft verliehen 

- Vizebürgermeister a.D. Matthias Huber erhielt den Ehrenring der Flachgauer 

Stadtgemeinde 

- Auch Landeshauptmann Wilfried Haslauer unter den Gratulanten 

(03.03.2023, Neumarkt/Salzburg) - Großer Festakt gestern in Neumarkt am Wallersee: 

Dem ehemaligen Bürgermeister Emmerich Riesner wurde die Ehrenbürgerschaft 

verliehen, Vizebürgermeister a.D. Matthias Huber wurde mit dem Ehrenring der 

Flachgauer Stadtgemeinde ausgezeichnet. Neben dem Landtagsabgeordnetem Josef 

Schöchl, dem regierenden Neumarkter Bürgermeister Adi Rieger sowie zahlreichen 

Bürgermeistern aus den Nachbargemeinden und vielen weiteren Gästen zählte auch 

Landeshauptmann Wilfried Haslauer zu den Gratulanten.  

Neumarkt hat damit neben Hans-Georg Enzinger, Wilhelm Winter, Helmut Deinhammer 

und Hans Weyringer nun fünf Ehrenbürger. Emmerich Riesner war 15 Jahre lang - von 

1999 bis 2014 - Bürgermeister in Neumarkt. Während seiner Amtszeit wurde im Jahr 

2000 die Marktgemeinde zur Stadt erhoben. Er war damit der erste Neumarkter 

Stadtbürgermeister. “Sein Motto ‘Zusammenhalten für Neumarkt’ leitete 

parteiübergreifend einen neuen Stil in der politischen Zusammenarbeit der Gemeinde 

ein”, betonte Stadtrat Hans Sommerer in seiner Laudatio. “Dieser Stil der gegenseitigen 

Wertschätzung und der konstruktiven Arbeit für Neumarkt hat heute noch Bestand und 

wird von allen gelebt.” 

Matthias Huber wurde mit dem Ehrenring der Stadtgemeinde Neumarkt ausgezeichnet, 

es ist dies nach der Ehrenbürgerschaft die zweithöchste Auszeichnung, die Neumarkt am 

Wallersee vergeben kann. Huber war über 20 Jahre lang Mitglied der 

Gemeindevertretung, unter anderem als Stadtrat und vier Jahre als Vizebürgermeister 

tätig. Zusätzlich bekleidete er Führungspositionen in der Feuerwehr. Heute engagiert er 

sich noch als Vorsitzender des Pensionistenverbandes Neumarkt. Die Laudatio für 

Matthias Huber hielt Vizebürgermeister Bundesrat David Egger. 

www.neumarkt.at 
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ORF Salzburg heute, 25.02.2023 

Ort des Gedenkens: Neumarkt 

Mit dunklen Kapiteln der politischen Vergangenheit beschäftigen sich alle Salzburger 

Bezirke in den kommenden Jahren. Die Gemeinde Neumarkt am Wallersee hat den 

Anfang gemacht. 
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Presseaussendung, 30.01.2023 

Neumarkt am Wallersee: 

In der neuen Kinderstadt forschen schon die Kleinsten im Labor 

- Flachgauer Gemeinde finanzierte eine “Spürnasenecke” für die Betreuungseinrichtung 

- Bürgermeister Rieger: “Wollen das Lernen in Mathematik, Informatik, 

Naturwissenschaft und Technik stark fördern” 

- Auch die Volksschule Neumarkt und die HAK.HAS tragen das “MINT-Gütesiegel” des 

Bildungsministeriums 

(30.01.2023, Neumarkt/Salzburg) - Nächster großartiger Schritt für Kinder in Neumarkt 

am Wallersee: Kürzlich wurde in der neu eröffneten Kinderstadt eine “Spürnasenecke” 

eingerichtet. Diese bietet den 3- bis 6-jährigen Kids die Möglichkeit, ihre Interessen und 

Begabungen für unterschiedliche technische und naturwissenschaftliche Bereiche zu 

entdecken. Generell unterstützt die Flachgauer Gemeinde das Lernen in Mathematik, 

Informatik, Naturwissenschaft und Technik (MINT) mit großem Engagement. Sowohl die 

Volksschule Neumarkt als auch die HAK.HAS wurden bereits vom Bildungsministerium 

mit dem “MINT-Gütesiegel” ausgezeichnet. 

Wie bringt man eine Rosine im Wasser zum Tanzen? Wo kommt der Strom her? Wie 

funktioniert ein Magnet? Diesen und vielen weiteren Fragen aus den Bereichen 

Naturwissenschaften und Technik wird nun auch in der “Spürnasenecke” der Kinderstadt 

Neumarkt auf den Grund gegangen. In knapp 100 spannenden Experimenten aus dem 

MINT-Bereich haben Kinder ausgiebig Gelegenheit, unter Anleitung der Betreuerinnen 

ihrem natürlichen Entdeckungsdrang nachzugehen und eigenständig die Welt zu 

erforschen.  

“Investment für die Zukunft” 

Die Kosten für die speziell dafür entwickelten Möbel und Utensilien wurden zur Gänze von 

der Stadtgemeinde Neumarkt übernommen. Bürgermeister Adi Rieger sieht darin ein 

Investment in die Zukunft: “Es ist uns ein wichtiges Anliegen, bei den Kindern schon im 

frühen Alter das Interesse und die Begeisterung für Wissenschaft und Technik zu wecken. 

Je früher wir Kinder damit in Berührung bringen, desto besser. Und es ist schön zu 

sehen, welche Freude und Begeisterung schon die kleinen Kids an Naturwissenschaften 

haben.“ 
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ORF 2, 22.01.2023 

"Sensationsfund“ aus Keltenzeit in Neumarkt 

In Neumarkt am Wallersee (Flachgau) ist ein Goldschatz aus der Keltenzeit gefunden 

worden. Es handelt sich um goldenen Schmuck und Silbermünzen aus dem ersten 

Jahrhundert vor Christus. Zur Zeit ist der Schatz im Salzburg Museum ausgestellt. 

  

 

  

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Aktuell-nach-fuenf/13887571/Aktuell-nach-

fuenf/14165023/Sensationsfund-aus-Keltenzeit-in-Neumarkt/15320222 
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Sonderführung über sensationellen Keltenschatz 

In Neumarkt am Wallersee (Flachgau) ist ein Goldschatz aus der Keltenzeit gefunden 

worden. Es handelt sich um goldenen Schmuck und Silbermünzen aus dem ersten 

Jahrhundert vor Christus. "Salzburg heute" war bei einer Sonderführung dabei. 
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"Sensationsfund“ aus der Keltenzeit 

In Neumarkt am Wallersee (Salzburg) ist ein Goldschatz aus der Keltenzeit gefunden 

worden. Es handelt sich um goldenen Schmuck und Silbermünzen aus dem ersten 

Jahrhundert vor Christus. Das Salzburg Museum spricht von einem archäologischen 

Sensationsfund. 

  

 

  

Link zum TV-Beitrag: 

https://tvthek.orf.at/profile/Salzburg-heute/70019/Salzburg-

heute/14164435/Sensationsfund-aus-der-Keltenzeit/15316551 

  



 

salzburg24.at, 17.01.2023 

 

... 

Link zum Artikel: 

https://www.salzburg24.at/news/salzburg/flachgau/salzburg-museum-freut-sich-ueber-

keltischen-jahrhundertfund-132704518 

  

https://www.salzburg24.at/news/salzburg/flachgau/salzburg-museum-freut-sich-ueber-keltischen-jahrhundertfund-132704518
https://www.salzburg24.at/news/salzburg/flachgau/salzburg-museum-freut-sich-ueber-keltischen-jahrhundertfund-132704518


 

ORF.at Salzburg, 17.01.2023 

 

  

... 

Link zum Artikel: 

https://salzburg.orf.at/stories/3190713/ 

  

https://salzburg.orf.at/stories/3190713/
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